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Vorlage Nr. 101.19.673 
 
 
Öffentliche Eltern Kind Krippe 
 
 
Antrag 
 
zur Überweisung in den Ausschuss für Kultur und in den Ausschuss für Schule, 
Jugend und Bildung 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung begrüßt eine Fortführung der Eltern Kind 
Krippe, welche im Rahmen der documenta fifteen im Fridericianum zu einem 
beliebten Anlaufpunkt wurde. 
Sie fordert den Magistrat auf, das Vorhaben für eine Fortführung zu 
unterstützen und der Elterninitiative bei der Suche nach Räumlichkeiten und 
Kooperationspartnern, sowie der Klärung von rechtlichen, finanziellen und 
strukturellen Grundlagen behilflich zu sein. Haushaltsmittel werden dafür 
bereitgestellt. 
Im ersten Quartal 2023 wird über den Stand des Projekts im Ausschuss für 
Kultur berichtet. Eingeladen werden dazu ebenfalls Sprecher:innen der 
Elterninitiative. 

 
 
Begründung: 
 
Während der documenta fifteen war die öffentliche Eltern Kind Krippe bzw. public 
daycare (PDC) im Fridericianum als Teil des Kunstwerks der brasilianischen 
Künstlerin Graziela Kunsch ein beliebter Anlaufpunkt für Kinder und Eltern. Es ist 
ein Kunstwerk, eine Installation, ein Kulturraum, eine Kooperationsfläche, ein 
Vernetzungsort. Kurz gesagt: eine Besonderheit, die auf vielfältige Weise das 
Potential bietet, als Leuchtturmprojekt belebte Kunst neu zu denken, documenta-
Kunst ins öffentliche Leben zu integrieren, die Kasseler Innenstadt zu bereichern 
und internationale Brückenschläge lebendig und sichtbar werden zu lassen. Mit 
solch einem Projekt wird die Stadt Kassel Förderin eines bundesweit einzigartigen 
Pilotprojektes. 
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2 von 2 Aus dem Projekt im Fridericianum heraus hat sich eine Elterninitiative gegründet, 
die sich für die Fortführung stark macht und ein Konzept ausgearbeitet hat. Sie 
stehen als Trägerverein zur Verfügung. 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Stephanie Schury 
 
gez. Sabine Leidig 
Fraktionsvorsitzende 




